
Staatliche Realschule Neusäß 
 

 

Grundsätzliches Verhalten 

• Unsere Schule ist für uns alle ein Ort, an dem gemeinsam gearbeitet, gelernt und das Schulleben 

gestalten wird. Dafür braucht eine Gemeinschaft Regeln, an denen man sich orientieren kann. 

Diese gelten für Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und sämtliche Personen, die sich auf dem 

Schulgelände aufhalten. 

• Jeder trägt Verantwortung, dass das Zusammenleben in der Schule gelingen kann und sich alle 

wohlfühlen können. Das beinhaltet einen respektvollen Umgang miteinander sowie einen 

pfleglichen Umgang mit dem Gebäude und der Einrichtung. Dazu gehören auch Pünktlichkeit, 

Grüßen und ein freundlicher Umgangston. 

• Auf dem Schulgelände sind die Regelungen des Jugendschutzes strikt einzuhalten; darüber hinaus 

besteht ein generelles Verbot von Drogen, Alkohol, nikotinhaltigen Produkten sowie Energy 

Drinks und anderen koffeinhaltigen und/oder aufputschenden Genussmitteln. 

• Zum Schulgelände gehören das Haupthaus, die Turnhalle, die Pausenbereiche, der Parkplatz und 

das Sportgelände, der Campus und in der Mittagspause die Mensa des Gymnasiums. 

• Die Kleidung soll dem schulischen Umfeld angemessen sein und darf keine extremistischen, 

diskriminierenden oder beleidigenden Symbole, Aufschriften oder Darstellungen enthalten. 

• Während des Unterrichts und während des Aufenthaltes bei Schulleitung und Verwaltung wird 

keine Kopfbedeckung (außer aus religiösen Gründen) getragen. Auf das Kaugummikauen wird 

verzichtet. 

• Automatengänge sind in den Zwischenstunden untersagt. 

 

Sicherheit 

Aus Gründen der Sicherheit ist Folgendes zu beachten: 

• Der Aufenthalt auf den Feuertreppen ist nicht erlaubt. 

• Scooter, Skateboards usw. dürfen im Schulhaus und Pausenbereich nicht benutzt werden. 

 

Verhalten im Klassenzimmer und in den Fachräumen 

• Jeder ist für seinen Sitzplatz verantwortlich. Dies beinhaltet, dass dieser ordentlich und sauber 

gehalten wird und am Ende des Unterrichts die Stühle hochgestellt werden. 

• Dies gilt auch für die letzte Stunde im Klassenzimmer, wenn danach Fachräume aufgesucht 

werden. 

• Der Ordnungsdienst putzt nach jeder Stunde die Tafel und der Recyclingdienst entsorgt 

regelmäßig Papiermüll und die Gelbe Tonne. 

• Aus versicherungstechnischen Gründen dürfen die Fachräume nur in Anwesenheit einer Lehrkraft 

betreten werden. 



• Beim Verlassen des Klassenzimmers und der Fachräume werden Fenster und Türen geschlossen, 

die Jalousien hochgefahren und das Licht, PC, Kamera und Beamer ausgeschaltet. 

 

Verhalten in den Pausen 

• Zu Beginn der Pausen gehen die Schülerinnen und Schüler zügig in den Pausenbereich. Niemand 

hält sich im Klassenzimmer, in den angrenzenden Gängen oder im 2. Stock auf. Der 1. Stock ist 

den Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 9 und 10 vorbehalten. 

• Beim Pausenverkauf wird auf ein faires Miteinander geachtet, d. h. jeder stellt sich beim 

Pausenverkauf und bei den Automaten hinten an. 

 

Verhalten in den Toiletten 

• Die Toiletten sind aus gesundheitlichen und hygienischen Gründen sauber zu halten. Sie werden 

ordentlich hinterlassen. 

• Die Toilette ist kein Aufenthaltsraum und soll nur in den beiden Pausen aufgesucht werden. 

• Aus Gründen des Umweltschutzes soll mit Wasser und Papiertüchern sparsam umgegangen 

werden. 

 

Verhalten außerhalb der Unterrichtszeiten 

• In der Mittagspause stehen dieselben Aufenthaltsräume wie in der Pause zur Verfügung.  

Zusätzlich kann in der Kantine des Schulzentrums im Gymnasium zu Mittag gegessen werden. 

• In der Mittagspause dürfen alle Schülerinnen und Schüler zum Zweck der Verpflegung das 

Schulgelände verlassen.  

 

Umgang mit elektronischen Geräten 

• Handys, Smartwatches, Smartbrillen und andere elektronische Geräte (z. B. Kopfhörer oder In-

Ears) dürfen auf dem gesamten Schulgelände nicht verwendet werden und sind auszuschalten, 

sie werden bei Zuwiderhandlung ggf. einbehalten.  

• Tablets dürfen nur zu unterrichtlichen Zwecken nach Rücksprache mit den Lehrkräften 

eingesetzt werden. In dringenden Fällen ist die Handy-Benutzung möglich, wenn dies eine 

Lehrkraft ausdrücklich erlaubt und beaufsichtigt. 
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